
EɒjYU\\U�e^T�ɐ^Q\U�8Y\Q^j�Vĩb�e^cUbU�IU[dY_^

KLIMATEAM

Neues vom Klimateam 

;^dgYS[\e^W�cUYd�CÕbj�ɹɷɹɺ
:YU�UbcdU�;]YccY_^cRY\Q^j�e^cUbUb�IU[dY_^�Vĩb�TQc�@QXb�ɹɷɹɹ�
XQRU^�gYb�Q\c�A\Y]QdUQ]�Y]�CÕbj�ɹɷɹɺ�Wb_ĠU^dUY\c�̂ _SX�QeV�
8QcYc�f_^�]Q^eU\\U^�8UbUSX^e^WU^�e^T�_X^U�J__\�K^dUb-
stützung durch den Bundesverband erstellt. Der Zeitpunkt 
CÕbj�ɹɷɹɺ�gQb�UbV_bTUb\YSX��gUY\�QeV�TYUcUb�=be^T\QWU�TYU�
Größe des Klimaschutz-Budgets im Sektionshaushalt für 
ɹɷɹɺ� WU`\Q^d� e^T� TebSX� TYU�CYdW\YUTUbfUbcQ]]\e^W� RU-
schlossen werden musste. 

?]�gUYdUbU^�LUb\QeV�TUc�@QXbUc�ɹɷɹɺ�cdU\\dU�TUb�8e^TUc-
fUbRQ^T�TQ^^�CĐW\YSX[UYdU^�je]�K`\_QT�e^cUbUb�UbVQccdU^�
Daten bereit und berechnete aus den von den Sektionen be-
bUYdWUcdU\\dU^�:QdU^�TUbU^��_ɒjYU\\U��8Y\Q^jU^�Vĩb�TQc�@QXb�
ɹɷɹɹ��TYU�TYUcU^�^QSX�UY^U]�A_bbU[deb\QeV�7^VQ^W�E[d_RUb�
ɹɷɹɺ�jeb�LUbVĩWe^W�WUcdU\\d�gebTU^�

;]YccY_^cRY\Q^j�ɹɷɹɹ�gebTU�[_bbYWYUbd
7ec�TU^�ebc`bĩ^W\YSX�ɼɷɾ�J_^^U^�$Y]�CÕbj�ɹɷɹɺ�jeb�8eTWUd� 
`\Q^e^W%�gebTU^�Q]�;^TU�TUed\YSX�gU^YWUb��^Õ]\YSX�ɺɿɻ�
J_^^U^��:YUcUb�Wb_ĠU�K^dUbcSXYUT�XQd�TbUY�=bĩ^TU	

·    Fehler bei der Dateneintragung
�� �:Q�TQc�A\Y]QdUQ]�^eb�Qec�UY^Ub�>Q^Tf_\\�BUedU^�RU-

cdUXd��QRUb�ĩRUb�ɸɷ�ɷɷɷ�;Y^dbÕWU�RUbUSX^U^�e^T�ĩRUb-
tragen musste, kam es dabei zu Fehlern. 

·  Fehlende Emissionsfaktoren
� �:YU�8e^TUcWUcSXÕVdccdU\\U�XQd�e^c�ɸɷɷ�AQdUW_bYU^�f_b-

gegeben, die erfasst werden mussten. Sie hat aber für 
ĩRUb�ɻɷ�AQdUW_bYU^�RYc�CÕbj�ɹɷɹɺ�[UY^U�;]YccY_^cVQ[d_-
ren festgelegt. Diese haben wir in „good guess“-Manier 
WUcSXÕdjd��]Yd�je]�JUY\�WbĐĠUbU^�7RgUYSXe^WU^�je�TU^�
Ubcd�Y]�E[d_RUb�ɹɷɹɺ�f_^�TUb�8e^TUcWUcSXÕVdccdU\\U�fUb-
ĐɏU^d\YSXdU^�<Q[d_bU^�

·  Aktualisierte Emissionsfaktoren
  Auch mussten wir feststellen, dass die bereits bis März 

publizierten Faktoren nochmals geändert wurden. Das 
ist eigentlich eine gute Sache, wenn bei sinkendem 
;]YccY_^cVQ[d_b�QeSX�TYU�9EɹU�[W�bUTejYUbd�gUbTU^��;c�
erklärt aber weitere Abweichungen.

 
<bQ^[Vebd�UdgQc�e^dUb�:7L�:ebSXcSX^Ydd
<ĩb�TU^�WUcQ]dU^�:7L�UbWYRd�cYSX�V_\WU^TUc�8Y\T	
ː� �?^cWUcQ]d�XQRU^�ɸɻɷ�IU[dY_^U^��ɻ�BQ^TUcfUbRÕ^TU�e^T�

TUb� :QSXfUbUY^� UY^U� 9E
ɹ-Bilanz aufgestellt, das sind 

be^T�ɻɷ�̌�Q\\Ub�IU[dY_^U^�
ː� �:QRUY�gebTU^� ɸɺ�ɻɷɷ� J_^^U^� 9EɹU� RY\Q^jYUbd�� >_SX-

gerechnet auf den gesamten DAV ergeben sich daraus 
ɼɸ�ɷɷɷ�d�9Eɹe.

ː� �Fb_�CYdW\YUT�cY^T�TQc�Y]�:ebSXcSX^Ydd�ɺɻ�[W�9Eɹe, der 
:ebSXcSX^Ydd�e^cUbUb�IU[dY_^�\YUWd�]Yd�ɺɹ�[W�9Eɹe leicht 
darunter.

ː� �8UY� TU^�A\UddUbXQ\\U^�gebTU^� Y]�:ebSXcSX^Ydd� ɹɺ� [W�
9EɹU�̀ b_�a]�?^T__b�A\UddUbɑÕSXU�Ub]YddU\d��K^cUbU�>Q\\U� 
\YUWd�]Yd�ɽɻ�[W�TUed\YSX�TQbĩRUb��gQc�gYb�e^c�WU^QeUb�
ansehen werden.

Erfassungsaufwand soll weiter sinken
<ĩb�ɹɷɹɺ�XQRU^�gYb�̂ QSX�UY^U]�WUWU^ĩRUb�ɹɷɹɹ�fUbUY^VQSX-
ten Verfahren Mobilitätsdaten erhoben. Das funktionierte bei  
Veranstaltungen fester Gruppen mit dem Zielort Frankfurt. 
Wenn von einer Gruppe mehrere Einzelerfassungen vor-
lagen, konnten wir die Mobilität für neue Veranstaltungen 
Y^�<bQ^[Vebd�X_SXbUSX^U^��;c�]eccdU�\UTYW\YSX�TYU�JUY\^UX-
merzahl der Veranstaltung gemeldet werden.

Auf dieser Grundlage werden wir die Mobilitätsbilanz 
ɹɷɹɺ�jeb�CYdW\YUTUbfUbcQ]]\e^W�Y]�CÕbj�ɹɷɹɻ�f_b\UWU^��

<ĩb� ɹɷɹɻ�gUbTU^�gYb�TU^�C_RY\YdÕdcVeĠQRTbeS[�gUYdUb�
UbXURU^�� g_\\U^� QRUb� TU^� ;bVQcce^WcQeVgQ^T� ]Yd� >Y\VU�
f_^�]UXb�>_SXbUSX^e^WU^�gUYdUb�bUTejYUbU^��;Y^�F_dU^-
jYQ\� TQVĩb� cY^T� JQWUcd_ebU^� Y]� HXUY^,CQY^�=URYUd� e^T�
TU^�^QXU^�CYddU\WURYbWU^��gU^^�ĩRUbgYUWU^T�ĐɏU^d\YSXU�
Verkehrsmittel eingesetzt werden. Dann sollen neben der 
JUY\^UX]UbjQX\�e^T�TU]�PYU\_bd�^eb�gU^YWU�gUYdUbU�:QdU^�
dem Klimateam gemeldet werden. Diese sind mit dem Kli-
mateam abzustimmen.

8UY�LUbQ^cdQ\de^WU^�]Yd�ÀRUb^QSXde^W�R\UYRd�Uc�RUY�TU]�
bisherigen Verfahren.

MU\SXU�CQĠ^QX]U^�XQRU^�gYb�Y^�ɹɷɹɺ�e]WUcUdjd
DQdĩb\YSX�Ycd�TYU�9E

ɹ-Bilanzierung nur der erste Schritt auf 
dem Weg zu konkreten Veränderungen. So wie wir Daten 
je�e^cUbU^�9Eɹ-Emissionen erfasst haben, haben wir auch 
?TUU^�Vĩb�CQĠ^QX]U^�jeb�9Eɹ-Reduktion gesammelt und 
UY^YWU�TQf_^�RUbUYdc�e]WUcUdjd	

•  Die Stromversorgung von Vereinsheim und Kletterhalle 
gebTU�QeV�§[_cdb_]�e]WUcdU\\d��:YUc�c`Qbd�SQ��ɹɽ�d�9Eɹe 
`b_�@QXb�$[^Q``�ɾ�̌�TUb�=UcQ]d]U^WU%�

•  Die letzte Ausgabe des MainBERG wurde testweise auf 
HUSiS\Y^W�FQ`YUb�e]WUcdU\\d��I_\\dU�cYSX�TQc�RUgÕXbU^��
c`Qbd�TYUc�ɷ�ɽ�d�9EɹU�`b_�@QXb�$ɷ�ɹ�̌�TUb�=UcQ]d]U^WU%�

•  Wir haben mit den meisten Gruppen und Organisations-
UY^XUYdU^�ĩRUb�YXbU^�c`UjYɐcSXU^�8UYdbQW�jeb�9Eɹ-Bilanz 
und Reduktionsmöglichkeiten gesprochen. Besonderer 
<_[ec�\QW�TQRUY�QeV�UY^Ub�cdÕb[UbU^�Dedje^W�ĐɏU^d\YSXUb�
Verkehrsmittel und einer besseren Auslastung der Autos 
TebSX�CYdVQXbUb��ER�TYUc�RUbUYdc�Y^�ɹɷɹɺ�je�UY^U]�]Ucc-
RQbU^�;ɏU[d�WUVĩXbd�XQd��gUbTU^�gYb�Y]�CÕbj��^QSXTU]�
wir die Mobilitätsdaten ausgewertet haben, sehen.
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•  Mit einigen Gruppen haben wir vereinbart, testweise bei 
TUb�LUbĐɏU^d\YSXe^W�f_^�CUXbdQWUcfUbQ^cdQ\de^WU^�Y]�
?^dUb^Ud�QeSX�TYU�je�UbgQbdU^TU^�9Eɹ-Emissionen zu 
erwähnen, um so das Ziel, diese so gut es geht zu be-
grenzen, noch stärker zu betonen.

�� �;Y^U�@eWU^TWbe``U�XQd�cYSX�fUb`ɑYSXdUd��RUY�YXbU^�=be`-
penfahrten zukünftig nur noch vegetarisch oder vegan 
zu essen.

�� ��?^�TUb�A\UddUbXQ\\U�gebTU�UY^U�?TUU^R_h�Vĩb9Eɹ-Reduk-
tionsmaßnahmen aufgestellt. Schickt uns auch gerne 
;ebU�L_bcSX\ÕWU�Q^	�klimaschutz@dav-frankfurtmain.de.

?^�ɹɷɹɻ�gUbTU^�TYU�CQĠ^QX]U^�^_SX�fYU\�cdÕb[Ub�Y]�L_b-
dergrund stehen. 

Woran wir arbeiten und was wir planen, erfahrt Ihr im 
nächsten MainBERG.
Bericht: Dieter Schönberger

MainBERG-FORUM

:Qc�CQY^8;H=�CQWQjY^�gYbT�
klimafreundlicher
CQY^8;H=�ɷɻ�*�ɹɺ�

Johannes Seidel schreibt:
>Q\\_� jecQ]]U^�� TQc� CQWQjY^� \YUcd�
sich auch mit dem neuen, umwelt-
freundlicheren Papier sehr gut.

Norbert und Gisela Stroh schreiben:
MYb�RUYTU��ɿɼ�e^T�ɿɹ�@QXbU�Q\d��^ÕSXc-
dUc�@QXb�ɽɷ�@QXbU�Y]�:7L��RbQeSXU^�e^c�

eigentlich ums Klima keine Gedanken 
mehr zu machen. Doch wir haben 
Kinder und Enkel, beide in der Sek-
tion eingebunden, und können diese 
K]cdU\\e^W� QeV� HUSiS\Y^W`Q`YUb� ^eb�
RUWbĩĠU^��@UTUc�AY\_WbQ]]�9Eʙ , das 
eingespart werden kann, ist hilfreich, 
um die Klimaveränderung aufzuhalten 
und unsere Erde zu retten. Machen 
Sie weiter so!

9XbYcd_`X�ISXe]QSXUb�cSXbUYRd	
Ich habe heute das neue MainBERG-
CQWQjY^� Y^�TU^�>Õ^TU^�WUXQRd��CQ^�
cYUXd�jgQb�UY^U^�K^dUbcSXYUT�je�TU^�
RYcXUbYWU^� 7ecWQRU^�� QRUb� YSX� ɐ^TU�
ihn minimal. Besonders positiv hat 
mich überrascht, dass die Fotos weiter-
hin farblich sehr gut wirken. Insgesamt 
RY^�YSX�TUb�CUY^e^W��TQcc�TUb�K]cdYUW�
QeV�HUSiS\Y^W�FQ`YUb�TUb�MUbdYW[UYd�TUc�
Magazins nicht geschadet hat.

MainBERG antwortet:
Vielen Dank für eure Nachrichten! 
Nachdem wir auch mündlich nur po-
sitive Rückmeldungen bekommen ha-
RU^��gUbTU^�gYb�RUY�HUSiS\Y^W`Q`YUb�
R\UYRU^��?^�TYUcU]�>UVd�XQRU^�gYb�fUb-
suchsweise noch leichteres Papier be-
^edjd�!�Uc�gYUWd�^eb�ɿɷ�W�cdQdd�ʀɷ�W,]ɹ.

Lob, Kritik oder  
JXU]U^f_bcSX\ÕWU�

Wir freuen uns über eure 
Zuschriften! 
?Xb�UbbUYSXd�e^c�e^dUb	 
]QY^RUbW�]QWQjY^6 
TQf�VbQ^[Vebd]QY^�TU
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Bilanz 2022       3.11.2023 15.3.2023

 Sektion  
Frankfurt/Main

Alle Werte  
Tonnen CO2e

Verein  
und Heim

Kletterhalle
Hütten und 

Wege

% Summe Summe Abw

  1 Gebäude 16% 62,0 17,3 27,7 17,1 63,9 -3%

  2 Mitarbeiter 7% 27,5 4,8 11,7 11,0 21,7 26%

  3 Kunden 0% 0,3 0,3 0,3 0%

  4 Einkauf 42% 162,2 23,4 33,7 105,1 287,5 -44%

  5 Veranstaltungen 34% 131,3 114,2 17,1 133,8 -2%

  Summe 100% 383,4 160,0 90,2 133,2 507,3 -24%

33% 27% 40%
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